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diirfte demnach wirklich eine specifische Eigentiimlichkeit der Puccinia
Arrhenatheéri sein.

Puccinia Phragmitis (Schum.) und P. Magnusiana Korn.

Die biologischen Verhiltnisse von Puccinia Phragmitis und P. Mag-
nusiana sind von Plowright!) endgiiltig klargelegt worden. Derselbe
zeigte, dass P. Magnusiana ihre Aecidien auf Ranunculus bulbosus und
R. repens bildet, P. Phragmitis auf Rumer obtusifolius, conglomeratus,
erispus, hydrolapathum und Rheum officinale, nicht aber auf Rumex acetosa.
Das auf letzterer auftretende Aecidium gehort zu einer dritten auf Flray-
mites lebenden Puecinia : P. Trailii Plowr.

Die Versuche, welche ich in den Jahren 1892 und 1893 mit den
beiden in der Ueberschrift genannten Arten ausfiihrte, ergaben gegen-
iiber Plowrigths Versuchen nichts wesentlich Neues. Nichtsdesto-
weniger halte ich es fiir niitzlich, dieselben kurz zu besprechen. Beide
Arten kommen auf Phragmites communis in der Nihe von Bern sehr
hiaufig vor, dagegen habe ich P. Trailii bisher nicht beobachtet.

Versuch 1.

Eingeleitet am 6. April 1892. — Als Versuchspflanzen dienten zwei
im Vorjahre in Topfe eingepflanzte Rumer acetosa. Auf dieselben wurden
Phragmitesbliitter aufgelegt, welche ich im vorangehenden Herbste am
Aaredamm beim Belpmoos gesammelt hatte und welche Teleutosporen-
lager der Pucc. Phragmitis trugen. Dev Erfolg dieses Versuches war
negativ, obwohl sich in einem Kontrollversuch auf Objecttriger das
betreffende Teleutosporenmaterial als keimfiihig erwiesen hatte.

Versuchsreihe Il.

Kingeleitet am 6. April 1892. — Als Infectionsmaterial diente Puce.
Magnusiona auf Phragmites communis, gesammelt bei der Ausmiindung
der Giirbe in die Aare am 20. Oktober 1891. Diese Teleutosporenlager
wurden aufgelegt auf: Aquilegia vulgaris, Rumer acetosa, Ranuneulus acer,
aus dem Freien in einen Topf gepflanzt, R. repens, ebenfalls unmittelbar
vor dem Versuch aus dem Freien in einen Topf verpflanzt.

Das Infectionsmaterial erwies sich, auf Objecttriger feucht gestellt,
als keimfihig. Am 16. April zeigte Ranunculus repens junge Spermo-
gonien an mehreren Stellen auf Blattstielen, Stengeln und Blattspreiten ;

1) British Uredineae and Ustilagineae p. 175—178.
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am 9. Mai waren vereinzelte, am 14. Mai zahlreiche offene Aecidien
sichtbar. Die iibrigen Pflanzen dagegen, auch R. acer, blieben voll-
stindig pilzfrei.

Versuchsreihe IV.

Als Infectionsmaterial diente Puccinia Magnusiana und Puccinia
Phragmitis, welche in folgender Verteilung auf Versuchspflanzen auf-
gelegt wurden:

Nr. 1—3. Puecc. Magnusiana anf Ranunculus bulbosus.
Nr. 4—17. Pucc. Magnusiana auf Ranunculus repens.
Nr. 8 und 9. Puce. Phragmitis auf Ranwunculus repens.
Nr. 10-12. Puce. Magnusiana auf Ranunculus acer.

Kontrollversuche auf Objecttriiger ergaben Keimféhigkeit beider
Pucecinien.

Das Resultat war folgendes:

Die Versuche Nr. 1—3 zeigten am 13. Mai auf Blédttern resp. Stengel-
stiicken Spermogonien, am 25. Mai waren bei Nr. 2 und 3 Aecidien
resp. Aecidienanfiinge sichtbar.

Die Versuche Nr. 4--7 zeigten am 13. Mai Spermogonien an den
Blattspreiten, am 25. Mai entwickelte Aecidien.

Die Versuche Nr. 10—12 ergaben ein vollstiindig negatives Resultat: es
traten weder Spermogonien noch Aecidien auf.

Bei den mit Puce. Phragmitis inficierten Ran. repens in den Versuchen
Nr. 8 und 9 zeigte sich ebenfalls ein Resultat der Infection, aber
im ganzen weniger reichlich als bei den meisten iibrigen Versuchen.
Dieses FKrgebnis ist jedenfalls dem Umstande zuzuschreiben, dass
das Infectionsmaterial nicht reine Puce. Phragmitis war, sondern
demselben auch P. Magnusiana beigemengt war.

Im folgenden Jahre wurde dann noch eine Versuchsreihe ausgefiihrt,
welche das Verhalten verschiedener Rwmer-Arten gegeniiber Puce.
Phragmitis illustrieren sollte. Als Infectionsmaterial diente Puccinia
Phragmitis auf Phragmites communis, gesammelt im Oktober 1892 im
Dalmazi bei Bern. Dasselbe wurde aufgelegt auf Ruimmer acetosa (2 Topfe),
R. obtusifolius (5 Topfe), R. erispus (1 Topf). — Spermogonien waren
zum erstenmal mit Sicherheit zu erkennen bei Durchsicht der Ver-
suche am 27. April und zwar auf simtlichen Rwinexr obtusifolius und auf
R. crispus, withrend R. acetosa gesund geblieben war. Am 4. Mai zeigten
sich an R. obtusifolius iiberall Aecidien; R. erispus war inzwischen ver-
welkt und R. acefose von Spermogonien und Aecidien frei geblieben.



	Puccinia Phragmitis (Schum.) und P. Magnusiana Körn.

